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(3) Jeder Minister, Staatssekretär, Kreisrat, 
Stadtrat und Gemeinderat ist für die Ordnungs- 
mäßigkeit des Rechnungswesens, des Abrechnungs­
verfahrens und für die regelmäßige Finanzkontrolle 
des ihm unterstellten Teiles der volkseigenen Wirt­
schaft verantwortlich.

(4) Jeder Minister, Staatssekretär und Kreisrat 
hat durch Anleitung und Kontrolle in seinem Auf­
gabengebiet die Durchführung des Staatshaushaltes 
bei den nachgeordneten Gebietskörperschaften 
sicherzustellen.

§ 14
Ilaushaltskontrolle

(1) Dem Minister der Finanzen der Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik obliegt die 
Organisation der Kontrolle und der Anleitung hin­
sichtlich des rechtzeitigen Eingangs der Einnahmen 
sowie der sparsamen und zweckentsprechenden Ver­
wendung der Haushaltsmittel der Republik, der 
Länder, Kreise und Gemeinden. Er hat die Revision 
über die Einhaltung der Haushaltspläne der Repu­
blik und der Länder sicherzustellen. Die gleichen 
Aufgaben haben die Minister der Finanzen der 
Landesregierungen hinsichtlich der Haushalte der 
Stadt- und Landkreise, die Finanzdezernenten der 
Räte der Kreise hinsichtlich der Haushalte der Ge­
meinden.

(2) Das Ministerium der Finanzen der Regierung 
der Deutschen Demokratischen Republik und die 
Organe der Abgabenverwaltung sind berechtigt, zur 
Prüfung der ordnungsmäßigen Berechnung und Ab­
führung der Lohnsteuer und der Sozialversicherungs­
beiträge ehrenamtliche Kräfte hinzuzuziehen. Die 
Bevollmächtigten der Sozialversicherung in den Be­
trieben sind berechtigt, die ordnungsmäßige Be­
rechnung und Abführung der Lohnsteuer und So­
zialversicherungsbeiträge zu prüfen.

(3) Das Ministerium der Finanzen der Regierung 
der Deutschen Demokratischen Republik ist berech­
tigt, in den staatlichen Verwaltungen, in der volks­
eigenen Wirtschaft und in allen Einrichtungen, die 
Überschüsse an den Staatshaushalt abzuführen 
haben oder Zuwendungen aus dem Staatshaushalt 
erhalten, Finanzkontrollen anzuweisen oder unmit­
telbar durchzuführen. Die gleichen Rechte haben die 
Ministerien der Finanzen der Landesregierungen 
und die Finanzdezernate der Räte der Kreise für 
ihren Bereich.

§ 15 
Berichterstattung

(1) Das Ministerium der Finanzen der Regierung 
der Deutschen Demokratischen Republik erläßt Vor­
schriften für die regelmäßige Berichterstattung 
über die Erfüllung des Haushaltsplanes der Repu­
blik, der Haushaltspläne der Länder, der Kreise so­
wie der Gemeinden und gibt Richtlinien für die

Rechnungslegung aller Haushaltsorganisationen. Die 
Minister und Staatssekretäre erlassen Richtlinien 
für die Rechnungslegung der ihnen unterstellten 
volkseigenen Wirtschaft im Rahmen der allgemei­
nen Bestimmungen des Ministeriums der Finanzen 
der Regierung der Deutschen Demokratischen Re­
publik über die Rechnungslegung.

(2) Die Vierteljahres- und Jahresabschlüsse der in 
der Verwaltung der Regierung der Deutschen De­
mokratischen Republik befindlichen Teile der volks­
eigenen Wirtschaft sind von den zuständigen Mini­
sterien und Staatssekretariaten mit der Stellung-' 
nähme des Ministeriums der Finanzen der Regie­
rung der Deutschen Demokratischen Republik zur 
Bestätigung vorzulegen.

(3) Die Vierteljahres- und Jahresabschlüsse der in 
der Verwaltung der Landesregierungen befindlichen 
Teile der volkseigenen Wirtschaft sind von den zu­
ständigen Ministerien mit der Stellungnahme des 
Ministeriums der Finanzen dem Ministerrat der 
Landesregierungen zur Bestätigung vorzulegen. In 
den Kreisen und Gemeinden ist entsprechend zu 
verfahren.

(4) Bei nicht fristgerechter Vorlage der Berichte 
über die Erfüllung des Plaushaltsplanes oder der 
Vierteljahres- und Jahresabschlüsse der Betriebe 
der volkseigenen Wirtschaft ist das zuständige Mini­
sterium der Finanzen oder Finanzdezernat des 
Kreises oder der Gemeinde berechtigt, die Finanzie­
rung einzustellen.

(5) Das Ministerium der Finanzen der Regierung 
der Deutschen Demokratischen Republik und die 
Ministerien der Finanzen derLanöesregierungen so­
wie die Finanzdezernate der Räte der Kreise sowie 
der Gemeinden haben die Vierteljahresberichte über 
die Erfüllung des Haushaltsplanes ihrer Regierung 
oder ihrem Rat zur Beratung und Beschlußfassung 
über die Maßnahmen zur weiteren Durchführung 
des Haushaltsplanes vorzulegen. In einer Durchfüh­
rungsbestimmung legt das Ministerium der Finan­
zen der Regierung der Deutschen Demokratischen 
Republik die Fristen fest.

(6) In den Rechenschaftsversammlungen vor der 
Bevölkerung ist über die Durchführung des Haus­
haltsplanes regelmäßig zu berichten.

§ 16
Schlußbestimmurigen

(1) Das Ministerium der Finanzen der Regierung 
der Deutschen Demokratischen Republik erläßt 
Durchführungsbestimmungen, soweit in diesem Ge­
setz nicht anders bestimmt ist.

(2) Dieses Gesetz tritt mit dem 1. Januar 1852 in 
Kraft.

Berlin, den 20. Juni 1952

Das vorstehende, vom Präsidenten der Volkskammer unter dem zwanzigsten Juni neunzehnhundert­
zweiundfünfzig ausgefertigte Gesetz wird hiermit verkündet.

Berlin, den vierundzwanzigsten Juni neunzehnhundertzweiundfünfzig
Der Präsident 

der Deutschen Demokratischen Republik 
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